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Ktnvt« mw lanvrechlliche VerlautbarlMFen.
Z. I l/z5. (Z) Nr . 6795.

Von dem k. k. S tad t ' und Landrcchte in
Krain wird bckaluit gcmacht: Es ftp von die-
sein Gerichte auf Anluchen des Fortunat
Worcnz'schcn Concu'smasse - Verwalters und
Vcrtrclcrs, l)r. Lo:cnz Eberl, und über ßinvcr«
fländniß der sämmtlichen Concursmasse^Glä'ubi»
ger in die offen! lichc Versteigerung dcs, der
Fortllnat Worenz'schen Concursmasse gehörigen,
auf 2396 st. 10 kr. geschätzten, hier m der
Stadt zu S t . Florian 5^d Const. N r . 62 lie-
genden Hauses, dann einiger Conto-Forderun-
gen pr. 1225 st. 56 kr. gewilligct, und biczu
die Fcilbiethungstagsahung auf den 24. Sep-
tember i 8 3 6 , Vormittags von 9 bis 12 Uhr
vor diesem k. k. Stadt« und Landrechte mitdcm
Beisätze bestimmt worden, daß das Haus so-
wohl, als die Ac t iv , Forderungen um jeden
Preis auch unter dem Schähungsbetrage wer-
den fnntangcgcbcn werden. Wo übrlgcns den
KausiMgen frci steht, die dlcßfälligcn LlMa5
tionsbeduignisse, wu auch die Schalung u:
der dicßlandrecbtlichen Reglssratur zu den ge«
wohnlichen Amtsstul.dcn oder bei dem Dr. Cbcrl
ein^usebcn und Abschriften davon zu verlangen.

Laibach am 4. August :626.

Z. l i ä 5 (3 N r . 5666.
Von dem k. k. Stadt , und Landrechle in

Krain wird Hel-r Jacob v. Viscber und seine
ollfälligm ^rben mittelst gegenwattigen Edicts
cnnncrt: Eŝ  habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Hr. Hugo Graf v. Gattenberg, Be-
sitzer des grafilch Gallenbergischcn Seniorat-
F^deilom!'.usscs, die Klage aufVcrjcihtterklarung
der laut Verqlcicbes s?^o. 2. April 179c»/ vom
Hrn. Fran; Sales Grafen v. Gattenberg dem
Hrn. M.ix Christoph Frc,Herrn v. Waidmanns-
dorf an Darlehen schuldigen, von diesem letztem
dem Geklagten, Jacob v̂  Bischer, laut Cession
l!6a. l . Mai 17^0 ccdirtcn, und auf der Erb-
vogtci Münkendorf am 1. Februar 1790 pra-
notirtcn Iooo si. c. 8. c>. eingebracht, und um
Anordnung einer Tagsatzung, welche hiemit
auf den ,2 . November l. I . Vormittags um
<.) Uhr vor diesem k, f. Gtadt- und Landrcchte
angeordnet wird, gebethen.«- Da dcr Aufcnt'
haltsorl dcs Beklagten' und seiner allfalligen

Erben diesem Gerichte unbekannt, Imd weil sie
vielleicht aus den f. k. Erblanden abwesend
seyn können; so hat man zu ihrer Verthei»
digung und auf ihre Gefahr und Unkosten den
hierortigen Hof» und Gerichts - Advocaten Di'.
Zwayer als Curator bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach dcr bestehenden
Gerichts-Ordnung ausgeführt und entschieden
werden wird. — Der Hr. Geklagte, Jacob v.
Bischer, und seine allfalligen C'rbcn werden
dessen zudem Ende erinnert, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen , obcr inzwischen
dein bestimmten Vertreter die nöthigen Rechts-
behelfe an dlc Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen,
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen^
Wege einzuschreiten wissen mögen, insbesondere,
da sic sich die aus dieser Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben wer-
den. — Laibach am H. August H633.

Z. ! i ä ? . (3) Nr . 6867.
Von dem k. k. Stadt- und Landrccbtc in

Krain wtrd den Herren Max, Lusas und Franz
Borgias Freiherrn v. Raigcrsfeld und dercn
allfalligen Erben mittelst gegenwärtigen Edicts
ermncl't: Es habe wider dicsclbm bei diesem
Gerichte Herr Hugo Graf v. Gallenberg, 3'c<
sitzcr des grastich von Gall ndcigiscken Se-
Nlorat-Fidelcommisses, die Klage aufVerjabrt-
und Erloschcnerklcnung dcr, aus dcn drei
Schuldscheinen c,läa. 2a. Jun i 176.^, o^ano-
tirt 23. November ^79^, aus dem Urtheile,
liclo. 3. September, incab. 6< October 1791,
schuldigen und auf der Erbvogtci Münkendorf
haftenden Forderung, im Gcsammthctrage pr.
I0aa st- eingebracht, und um Anordnung eincv
Tagsahung, welche hiemit auf den 12. Novem-
ber l. 5s. Vormittags um 9 Uhr vor diesem k.
k. Stadt- und Landrechte angeordnet wirb,
gebethen. — Da der Aufenthaltsort der Be«
klagten H. H , Max, Lukas und Franz Borgias
Freiherrn von Raigersfcld und ihrer allfälligen
Erben diesem Gerichte unbekannt, und weil /ie
vielleicht aus den k. k. Erölanden abwesend
sind; so hat man zu ihrer Vertheidigung, und
auf lhre Gefahr und Unkosten den hierortigen
Gerichts- Advocatcn I ) r . Zwaper als Curator
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bestellt/ mit welchem die angebrachte Rechts-
sache nach der bestehenden Gerichts-Ordnung
ausgeführt und entschieden werden wird. —>
Die geklagten und ihre allfälligen Erben wer«
den dessen zu dem Ende erinnert, damit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestimmten Vertreter die erfor»
derlichen Rechtsbchelfe an d̂ e Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter
zu bestellen, und diesem Gerichte namhaft zu
machen, und überhaupt im rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen,
insbesondere, da sie sich dte aus dieser Verab-
saumung entstehenden Folgen selbst beizumcssen
habcn werden. — Laibach am H. August iä39.

Z . I i 5 6 . (Z) Ne758o7.
Von dem k. k. StadtF und Landrechte m

Krain wnd bekannt gemacht: Es sey von d<e-
sem Gerichte auf Ansuchen des Anton W o l -
tschitsch und der andern Joseph Woltschiisch'schen
Miierben, in die öffentliche Versteigerung der,
den Geschwistern und Joseph Woltschitsch'schen
Mttcrbcn gehörigen Realitäten, als: des Hau»
ses Const. Nr . 126 in der Kothgasse, sammt
Garten und Aeckern, dann der beiden A«cker
Frischkau; und Kaxilln^^a ^ i va^ endlich des
an der I^lixi» gelegenen Morast-Antheiles ge-
rrilltget worden, und es sey hiezu der Termin
auf den l ? . September iL33 um ic» Uhr
Vormittags vor diesem k. k< Stadt- und kand«
rechte mit dem Beisätze bestimmt worden, daß
Ven Kaufwstigen frei stehe, die dießfattigen
ticitatlonsbedmgnisse, wie auch die Schäyung
in der dießlandrechtlichen Registratur zu den
gewöhnlichen Amtsstunden oder bei dem Dr.
Paschali einzusehen und Abschriften davon zu
recl'angen. — laibach den 7. August i633.

Aemtlichr Verlautbarungen.
Z. l i Z 2 . 0 ) ' N r . 5 n .

V e r l a u t b a r u n g .
I n dem zweiten brocke dcs hiesigen Bür-

gerspltals-Gebäudes N r . 2 7 1 , sind in dcm
Vocale des k. k. Kreisamtes in zwei Zimmern
neue Dippelböden einzulegen. — Zur Lieferung
des dazu erforderlichen Materials, so wie der
tabci nothwendigen Zimmermanns,, Maurer»,
Zunmcrmahler, und anderer Arbeiten soll zu
Folge hoher Gubernial-Verordnung vom 2o.
I u n i l. I . , Z. l 5 i i 5 , eine Minucndo-Ver-
steigerung abgehalten wcrdm. — Diese Her-
obl^cigerung wird demnach,am 27. August l.
I . VormtttaZs um n Uhr in der Vmtskanzlei

der k. k. Staats« und Local'Wchlthatigkeitse
Anstalten-Verwaltung im hierortigen Eivil-
Vpitale abgehalten wnden, wozu die Unters
nehmungslustigen zu erscheinen eingeladen wer»
den. — Laibach am 17. August 16Z6.

Z. ü 5 l . (2> Nr . ^/z7. ^ l .
C o n c u r s .

I m Bereiche der k. k. illprischen Eamcral-
Gefällcn - Verwaltung sind folg/noe Zollbe-
dienstungen in Erledigung gekommen, für'welche
der Concurs bis 25. September d. I . ausge-
schrieben wird. — l ) Die piovisorisch'sistemi»
sirte Elnnehmersstelle bei dem k. k. Granzzoll-
amteMatcuglielm IstrianerKreise, mit welcher
der Gehali von vierhundert Gulden E. 3)^.
nebst dem Genusse einer freien Wohnung, ge-
gen Erlag tiner Kaution im Gchalls^etrage
verbunden ist. — 2) D,e definitive Einneh»
mersstelle bel dem k. k. Commerzialzollamte in
Cervignano im Gürzer Kreile, mildem Gehalte
von fünfhundert Gulden, dann dem Genusse
elner freien Wohnung, gegen Erlag der Cau-
tion im Gebaltsbettage. — 3) Die definitive
Bolletantenstell« bei dem k. k. Granzzollamte
Kermatschina im Neustädtlcr Kreise, mit dem
provisorisch auf dreihundert Gulden erhöhten
Gchalt6bezuge, dem Genusse einer freien Woh,
nung und der Verbindlichkeit zum Erläge der
Caution von 2oo si. — Die Bewerber uin
eine dieser Dicnstessiellen haben ihre gehörig
belegten Gesuche durch ihre vorgesetzte Behörde,
vor Ablauf der festgesetzten Bewcrbungsfrlst,
für die unter l ) bemerkte Stelle bei der k< k.
Cameral-Bezirks-Verwaltung in Triess, für
jene unter 2) bei der k. k. Camera! - Vezirks-
Verwaltung tn Görz, und für die unter 3)
erwähnte Stelle beider k. k. Camcral-Bezirks.-
Verwaltung in Laibach einzubringen, uiid sich
in demselben über ihre bisherige Dienstleistung,
über die erworbenen Kenntnisse in dem Casse-
und Nechnungsfache und im Zollverfahren, so
wie ü^er ihre Sprachkcnntnisse, und zwar ins«
bcsor^re rücksichtlich des unter 1) und 2) er-
wähnten Dienstplatzes der italienischen Sprache,
und rücksichtllch der unter 1) und I ) erwähnten
Slesl^'n der krainischen Tprache, endlich üder.
die Fähigkeit zur Leistung der vorgeschriebenen
Caution befriedigend auszuweisen und zu bc-
merken, ob sie mit cinem Beamten der unter l )
und 2) genannten Aemter verwandt oder v^-
schwägert sind. — Von dcr k. k. tllyvlschcn
Cameral-Gefallen? VcrwaltlinZ. Laibach am
2. August i 8W,
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vermischte Verlautbarungen.
Z. i»69. (') Nr . Ü69.

E d i c t .
Es ist über Ansuchen des Anton Berdaus von

Pon'lque, als Erbe der verstorbenen Gertraud
Preleßnig, wegen ihr vom Anton Preleßnig rück-
ständigen Lebensunterhalte und Gerichtskoste»-
ersatze mit, Bescheide vom heutigen Tage in die
executive Feilbiethung der, dem Schuldner gehöri«
gen, unter die Grafschaft Auersperg «nli Rect.
Älr. » dienstbare Hal,'chube zu Ponique sanimt
Gebäuden gewilliget, und es ßnd dazu die T̂ »g»
sahungcn auf den 17. September, ,8. October
und 22. November S. I , jedesmal Vormittag
um 9 Uhr >n Loco Ponique und zwar mit dem
Beisahe bestimmt worden, bah falls diese Reali-
tät< weder hei der »rslen noch zweiten Feilbielhung
um oi)er über den Scha^ungswerth von 33^ ft.
nicht an Mann gebracht werden sollte, selbe bei
der dritten auch unter diesem Schätzungspreise
hintangegeben wird.

Hiezu werden die Kauflustigen eingeladen;
die LicitationZbeoingnisse sind abcr hieramls ein»
zusehen.

K. K. Bezirksgericht Auersperg den 5, . J u l i
.939.

Z . ,146. (5) " ^c! I . N . » I ' ? .
F c i l b i e t h u n g ö ' S d i c l .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Freuden«
thal wird hicmit bekannt gemacht: lZs habe itl
der Gxecutionssache des Herrn Alois Mul ley,
des Jacob Petroutschitsch'schcn Berlaßcuracors
von Frcudenthal gegen Jacob Koschicr von Franz.
dorf, wegen in den Jacob Pctromschttsch'schcn Verlaß
schuldigen 62 ft. sammt Zinsen c. 5. c., in dic exe'
cutive Feildiethung der, dem Schuldner gehörigen,
zu Franzdorf H a u s - N r . U licgcnccn, lind der

. Herrschaft Freudenlhal 5uli Urd. Nr . »»tt dienst»
baren, gerichtlich auf i /^5 ft. ^o kr. geschätzten
'/4 Hübe sammt An » und Zugehor gewilligct,
zur Virnahme derselben abcr die 3 Fcilbicthungs«
lagsatzungen auf den ,2. Scptciubcl, t i . Octö»
dcr, und ,2. November l. I . , jedesmal früh von
c) bis »2 Uhr in Loco der Realität zu Franzdorf
mit dem Beisätze angeordnet, daß dicsc V.! Hubc
bei der ersten und zweiten Fcildicthungstagsahung
nur um oder über den Schätzungt'wcnh, bei dcr
di'itten aber auch unter demselben hintangcgcbcn
werde.

Hievon werden die Kauftustigcn mit dem Bei»
satze in die Kenntniß gcscht, daß das Schähungs»
prctocall, der Grundbucdsextract ur,d die Licita«
tionZbedilignisse täglich hicramls cingcschcn oder
auch abschriftlich erhoben werden l'onnen.

Bezirksgericht Freudcnthal a»n 12. Juni »638.

Z . " 4 9 ' (3) Nr . ,«Ql .
E d i c t .

Alle Jene. welche auf den Verlaß des zu
Dollenc im Bezirke (Zastelnuoro am 25. M a i l. I .
«l) itN(;5f3tc. verstorbenen Georg Miheuzhizh von
Bcsenbcrg aus was immer fur einem Rechts»
crundc Ansprüche ma^cn zu können vermeinen.

oder dazu etwas schulden, haben zu der auf ken
22. August I. I . , Früh 9 Uhr vor diesem Gerichte
angeordneten Liquidationstagsatzung zu erscheinen.

Bezirksgericht Schnccberg am 5. Ju l i tL56.

Z. i ,5o. (3) Nr . » a n .
E d i c t .

Pon dem gefertigten k. k, Bezirksgerichte wird
hiemit beginnt gegeben: Es sey auf Ansuchen
des Blasius I^urall von Safnitz in tie executive
Feüdiethung der, dcm Barlhelinä 'Pe^z von Älut-
tclfeichlil'g gehörigen, der S laa loh i -Ma f t Lack
5>il) Urd. Nr. '2225 dienstbaren, auf <5oo st. ge«
richtlich geschätzten Ganzhube, wegen aus dem
gerichll. Vergleiche voin ,o. Februar 1L24, N r .
U6, schuldigen l2c)a si. M . 3)t. c. 8. c, , gewilli«
get, und hiezu die Fei'ldietbu»gsiags^yu!ic<cn au"
den »5. September, iU. October und iü . 5?^em-
ber l. I . , jedesmal um g Ukr Früh i>n One der
Realität mit dem Beisätze anberaumt worden,
daß dieselbe bei der ersten uno zweiten Tagsaz«
zung nur um den Schätzungswert!) oder darüber,
bei der dritten aber auch unter dem Schätzung««
preise hintcmgegcbcn werd?».

Die Licitanonsbedingnilse und der Grund«
buchsextracl können täglich in dieser Gerichtskanz»
lei eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Michelstetten zu Ki-ain»
burg am 5. Ju l i >ÜI3.

Z . »i55. (3) Nr . 2022.
E d i c t .

Von dcm proroqiltcn Bezirksgerichte Ruperts»
Hof zu Neustadt! wird allgemein kund gein^chc:
^ ö sey über Ansuchen des Herrn Johann Ncp.
Schaffer von Treffen, wider Joseph Koporz von
Großlak im Bezirk Treffen, in die Rcassumirung der
executiven Fcilbictbung der gegner'schen, der Reli»
gionsfondsherrschaft Sittich 5ub Urb. Nr . 23 e i»
dienenden, zu Großlakgelegenen, mit Pfandreckte
belegten, gerichtlich auf 5949 ft. 2s, kr. M . M .
geschätzten zwci Huben, weqcn schuldigen looo ft.
M . M . und Ncdenrerbnldkcdteiten gewisligct, we-
gen deren Vornabme drci FeUbiethungst^siuinl',
als auf den «U. September, î z. October und 17.
November iÜ59, ictesm^I von 9 bis 12 Uhr Vor«
mittags in Loco dcr Realitäten mit dem Anhange
anberaumt worden, falls diese Realitäten wcoer
bei der ersten noä) zwcnen Fkilbiethuiigslagsatzun^
um den gerichtlich erhobenen Sidähurigsirerth oder
darüber an Mann gebracht werdcn sollten, solche
bei der dritten auch unter demselben hintangcgebcn,
werden würden.

Wozu die LicitüticmZIustigen am odbe^gten
Tage und Stunde zu erscheinen mit dem Beis^e
eingeladen werden, daß die dicßfälNgen LicicationZ«
dcdingnisse während den gewöhnlichen Amtsstun«
den in dieser Gcrichtökanzlei eingesehen werden
können.

Proroqirte-5 ^ezittvo.cncht Nupcrt5hof ;u Neu,
siadtl am i5. A'.lguji , U ^ .
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L i t e r a r i s c h e Anze igen .
Z. 657. (Z)

Neueste P r e d i g t - B ü c h e r , v e r l e g t
dm-ch die F. Ferstl'sche Buchhandlung ( I . L. Greiner) in Grätz,

und bc'. Jg. Ed l . v. K le inmapr , Buchhändler in Laibach^ zu haben.

sDie Preise sind in Conventions. Münze gestellt.)

Kirchenväter - Musterreden
über die

Sonn- und Festtags - Evangelien.
Aus dcn Welkcn der h. K i r chenv ä ter gesaminclt und gemäß dein heutigen Sprachgebrauchs aus«
,'ugllch in g!cic!.m5h!ger Ilusdehnut,^ zum Kanzelgebrauche bearbeitet. I I . Abtheilung. 20 Reden vom

^5l?nnt2ge Ecptuagesimä bis lehtcn «Tonntag nach Ostern, sy B.) geh. 56 kr.
Die 3. Uüd letzte Abtheilung ist bercicZ ur.lcr der Presse, wodurch nach der Druckorschcmung der
ganze Jahrgang dieser Musterreden in 58 Kau,;c!rortscig?n vcllendct ist, welcher dann , fl. 3« kr.
kosten wird. Die beifällige Aufnahme dieses I.'.hrg2ligcs wird fur öic Fl?rtsel.ning des I I . IahsgangeZ
entscheiden, der dann enthielte: der Kirchenväter Muster - Reden über die

Sonn- und Festtags-Episteln in 3 Heften.

Aus dcm Veith - und Ri.eger'schcn Verlage in Augsburg und Donamvörth übernommen ron

Martin Köniqsdorfer,
(k. baielisch. gcistl. Rclth, Decan und Pfarrer i„ ^usmgen, Ehrenkreuzherr desk, b^ir, Ludwigs«

Ordens, Verfasser der katholische!, Homilien, Christen« und Sittcnlchrcn)
,) tn i l Ve r lags rech t

Katholisches Christenlehr-Büchlein
zum Gshrauche f l l r Ge.'l'0'sscr ke> Ehriftenlkhr - P r ü f u n g m , wie auch für Hausvater u rd
Müt ter , Aeltern, Lehrer und die katholische Jugend, überhaupt zur Vorbereitung a u f und zur Nacd«
lese nach den lZhristenlchren, nacli seinen katholischen Christenlehren bearbeitet. 2, verb» und verm. Aust'

(16B. ) geh. 2o kr., Dutzend 3 ss. 2a kr.

V i e r z i g K a n z e l - R e d e n ü b e r d i e
Fasten-Evangelien/ auch als Sonntags-Predigten

außer dcr Fastenzeit zu gebrauchen, zum Vortrage an das christliche Landvolk, ncbst cmcr
Primitz - und Secundlz - P red ; gt. (27 B.) geh, l fi.

2) B l o ß den V e r r a t h übernommen.

K a t h o l i s c h e

Glaubens - Predigten und Gelegenheits - Neben
auf die Gonn< und Feiertage des Herrn/ Mariens und der Helligen, wie auch auf verschie-
ecne besondere Andenkens» und Gelegenhelts. Festtage zur Bestärkung der Schwachgläubigen in den Tä«

gen der Versuchung wider den Glauben.
Augsburg iL55. (40 B) geh. l ss. ̂ 6 t'r.

Auch iss nun erschienen von
A. Krempl's kurzen windischen Predigten:

Kraike Predge na vse neclele ino lVetka zelega
l o t a s a k c r f ' c h a n s k o l u s t v o n a k m e t i j i .

Der erste Jahrgang in 3 Abtheilungen. -
Für iJie Titol H. H . Prünumeranten wird der ganze e r s t e Jahrgang» wie auch d e r z w e i t e g e-
b u n i l e n zu x f], C. M, veranschlagt; also b e i d e Jahrgänge mit 2 fl, berechnet , welcher Priinu-
inei"ations|jreis jedoch nur bis zur Erscheinung des I I , Jahrganges gilt,; dann tritt der erhühte i^~

denpreisj für den einzelnen Jahrgang ungebunden, rnit 1 fl, i,2 t.r, ein.


